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Beschreibung
Der sorgfältig gearbeitete Altar wurde von Veratius Primus für den keltischen Donnergott
Taranucnus, der im Rahmen der interpretatio romana mit dem römischen Iuppter
gleichgesetzt wurde, errichtet. Der Altar wurde im Jahre 1765 in Heilbronn-Böckingen
gefunden und zunächst in Heilbronn aufgestellt, bevor er 1777 schließlich nach Stuttgart
übergeben wurde. Heute wird er im Römischen Lapidarium ausgestellt. [Nina Willburger]

Grunddaten

Material/Technik: Schilfsandstein
Maße: Höhe: 0,99 m, Breite: 0,45 m, Tiefe: 0,3 m

Ereignisse

Hergestellt wann 2.-3. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Böckingen (Heilbronn)

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Kelten
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/3676


Schlagworte
• Altar
• Gallorömisch
• Gottheit
• Inschrift
• Religion
• Schriftgut
• Steindenkmal
• Stuttgart-Formation
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